Niederdsterreichische Landeskorrespondenz m

N Presseinformation

22. August 2011

Export kurbelt Niederosterreichs Wirtschaft an
Bohuslav: Russland ist der neue Zukunftsmarkt

,Die Fokussierung Niederdsterreichs auf die stid- und siidosteuropédischen Lander (CEE)
war eine richtige Entscheidung. Rund 22 Prozent der niederdsterreichischen Exporte
entfallen auf Bulgarien, Polen, Slowakei, Rumanien, Tschechien, Ungarn", erklart
Landesratin Dr. Petra Bohuslav. Mit einem prognostizierten Wachstum von 3,3 Prozent im
Jahr 2011 liegt Niederdsterreichs Wirtschaft laut Experten des Instituts fir Ho6here Studien
(IHS) iber dem Osterreich-Durchschnitt von drei Prozent. Einen wesentlichen Anteil an
dieser erfolgreichen Entwicklung hat die Exportwirtschaft.

,Pro Milliarde Exportumsatz niederdsterreichischer Unternehmen werden 8.000
Arbeitsplatze gesichert. Mit 15,2 Milliarden Euro Exportumsatz im Jahr 2009 konnten damit
121.600 Arbeitsplatze in Niederdsterreich gesichert werden", sagt Bohuslav. Fir die
niederosterreichische Exportwirtschaft gilt es nun, das Erreichte abzusichern und die
weiterhin bestehenden enormen Exportpotenziale zu nutzen. Im Rahmen einer von der
Wirtschaftsagentur ecoplus durchgefihrten Unternehmensumfrage kristallisierte sich
Russland als der ,Top-Markt" der nachsten Jahre flir die niederdsterreichischen Firmen
heraus. ,Mit 142 Millionen Menschen und einem prognostizierten konstanten
Wirtschaftswachstum von Uber 4 Prozent in den nachsten Jahren ist eines ganz Klar:
Russland ist fir die niederdsterreichische Exportwirtschaft der Markt der Zukunft', so
Bohuslav.

Gemeinsam mit niederdsterreichischen  Unternehmen, der Wirtschaftskammer
Niederdsterreich und der Industriellenvereinigung wird der Markt aufbereitet. In diesem
Zusammenhang begleitet Landesratin Bohuslav eine Wirtschaftsdelegation nach Moskau
und Umgebung.

Ziel ist es, die niederdsterreichische Exportquote nach Russland in den kommenden
Jahren zu erhéhen. ,Derzeit hat Russland einen Anteil von rund 1,7 Prozent der
niederdsterreichischen Exporte mit einem Warenwert von etwa 261 Millionen Euro.
Deutschland liegt bei 27,6 Prozent, Italien bei 7 Prozent, Tschechien bei 6 Prozent und
Ungarn bei 4,8 Prozent", sagt Bohuslav. Die Russland Initiative 2011+ des Landes
Niederdsterreich ist auf einen Zeitraum von etwa drei Jahren angelegt.

Nahere Informationen: Biro LR Bohuslav, Mag. Lukas Reutterer, Telefon 02742/9005-
12026, e-mail lukas.reutterer@noel.gv.at, bzw. ecoplus, Mag. Gregor Lohfink, Telefon
02742/9000-19616, e-mail g.lohfink@ecoplus.at, http:/www.ecoplus.at/.

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:lukas.reutterer@noel.gv.at
mailto:g.lohfink@ecoplus.at
http://www.ecoplus.at/
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

Niederdsterreichische Landeskorrespondenz m

N Presseinformation

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Export kurbelt Niederösterreichs Wirtschaft an
	Bohuslav: Russland ist der neue Zukunftsmarkt


